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Abgrenzungen sächliche Verwaltungsausgaben zu Investitionen 

hier: Entwicklungspauschale (§§ 17,18 WbG), Innovationsfonds (§19 
WbG) und Maßnahmen für regionale Bildungsentwicklung (§ 13a WbG)   
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
an mich wurde die Frage herangetragen, inwieweit eine Wertgrenze zur 
Unterscheidung zwischen sächlichen Verwaltungsausgaben und Investi-
tionen bei der Entwicklungspauschale (§§ 17,18 WbG) und der Regio-
nalen Bildungsentwicklung (§ 13a WbG) genutzt werden kann.  
 
Hierzu ist anzumerken, dass die aktuell durch das WbG geförderten 
Maßnahmen i.d.R. keine Investitionskosten umfassen. Gefördert werden 
hingegen Personalkosten und projektbezogene Sachausgaben. Das gilt 
auch für Maßnahmen, die aus dem Innovationsfonds (§ 19 WbG) geför-
dert werden.  
 
Gem. der Nr. 5 der ‚Verwaltungsvorschriften zur Haushaltssystematik 
des Landes Nordrhein-Westfalens (VV-HS), hier: Gruppierungsplan mit 
Zuordnungshinweisen Zu § 13 Abs. 2 und 3 LHO‘ gelten „Beschaffun-
gen bis zu 5.000 Euro (einschließlich Umsatzsteuer) für den Einzelfall 
(je Stück oder beim Erwerb einer größeren Menge je Kauf)“ als sächli-
che Verwaltungsausgaben und sind somit förderfähig.  
 
Eine Investition liegt hingegen regelmäßig vor, wenn die Nutzungsdauer 
von beweglichen Sachen mehr als ein Jahr beträgt und die Wertgrenze 
von 5.000 EUR (inkl. USt) überschritten wird (vgl. hierzu Nr. 8 der VV-
HS zur LHO).  
 
Weiter ist im Einzelfall zu prüfen, ob die Anschaffung für das Projekt 
notwendig ist oder ob es als Inventar der Einrichtung zukünftig genutzt 
werden soll.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Ministerium für Kultur und Wissenschaft  
des Landes Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf 

Aktenzeichen: 

522 

bei Antwort bitte angeben 

 

Telefon 0211  896– 4877 

Telefax 0211  896– 4875 

Nathalie.Koller@mkw.nrw.de 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

Telefon 0211 896-04 

Telefax 0211 896-4555 

poststelle@mkw.nrw.de 

www.mkw.nrw 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706, 707  

(Wupperstraße) 
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Im Auftrag 

gez. Koller  

 
 


